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Pflegekraft in der neurologisch-
neurochirurgischen  
Frührehabilitation 
 

Weiterbildung für 
Examinierte Pflegekräfte im Bereich der  
neurologischen/neurochirurgischen Rehabilitation  
ab der Phase B 

Zur besseren Lesbarkeit wird das generische Maskulinum verwendet. Die ver-

wendeten Personenbezeichnungen beziehen sich auf alle Geschlechter. 

Aktivierend-therapeutische Pflege 

Start: 05.10.2026 



 

 

 

 

 

 

 

Termine (jeweils 08:30 – 15:45 Uhr) 

Kurswoche 1 05.10. - 09.10.2026 04.11. – 08.11.2024   

Kurswoche 2 09.11. - 13.11.2026 11.11. – 12.11.2024   

Kurswoche 3 07.12. - 11.12.2026 
06.12.2024  
(09:00 – 10:30 Uhr) 

 
 

 

Kurswoche 4 22.02. - 26.02.2027    

Kurswoche 5 10.05. - 14.05.2027    

Kurswoche 6 07.06. - 10.06.2027 
 
 

  

praktischer  
Prüfungszeitraum 

01.03. - 01.06.2027    

 

Teilnahmevoraussetzungen 

Examinierte Pflegekräfte im Bereich der neuro-
logischen/neurochirurgischen Rehabilitation ab 
der Phase B mit mindestens einem Jahr Berufs-
erfahrung, davon ein halbes Jahr im Bereich der 
neurologischen/neurochirurgischen Rehabilita-
tion. 
 
Kosten 

Die Lehrgangsgebühren betragen 2.400,00 €  
inkl. Praxisseminare.  
 
Zusätzlich wird für den Grundkurs Kinaesthe-
tics® eine Gebühr von 25,00 € für Unterrichts-
buch und Zertifikat erhoben. 

Inhalte 

Die Inhalte der Weiterbildung richten sich nach 
den Vorgaben und Richtlinien der Deutschen Ge-
sellschaft für Neurorehabilitation (DGNR). 
 
Theoretische Inhalte: 
» Innere Medizin, Anatomie (Pathologie Erlan-

gen)  
» Neurologie/Neurochirurgie  
» Spezifische neurologische Symptome und 

Syndrome  
» Spezielle Therapieformen (Neuropsychologie)   
» Pharmakologie  
» Trachealkanülen Management, Logopädie   
» Aspekte des Ernährungsmanagements  
» Soziale Methodenkompetenz/Ethik/Kommu-

nikation 
 
Praktische Konzepte: 
» Einführung in das Bobath Konzept (24 UE) 
» Grundkurs Basale Stimulation (24 UE) 
» Grundkurs Kinästhetik (24 UE) 
» Aktivierend-Therapeutische Pflege an LiN an-

gelehnt (8 UE) 
» Praxistag (8 UE) 
» Skills Training (8 UE) 

 
Bereits absolvierte Kurse der oben genannten 
Praxisseminare können angerechnet werden, 
ebenso bei Absolvierung im eigenen Klinikbe-
reich. 
 
Prüfungen und Abschluss 

Die Weiterbildung schließt mit einem schriftli-
chen Test und einer fachpraktischen Prüfung ab.  
 
Die erfolgreiche Absolvierung der Weiterbildung 
berechtigt zum Führen der Bezeichnung: 
„Fachkraft in der neurologisch- 
neurochirurgischen Frührehabilitation –  
Aktivierend-therapeutische Pflege“ 

Zielsetzung 

Die Komplexität neurologischer und neurochirur-
gischer Krankheitsbilder stellt hohe Ansprüche 
an die Begleitung und Betreuung dieser Patien-
ten. Einen wesentlichen Schwerpunkt stellt die 
aktivierend-therapeutische Pflege dar. Sie er-
möglicht dem Betroffenen, sich mit seinen vor-
handenen Ressourcen frühestmöglich an der Re-
habilitation zu beteiligen. Die Anwendung dieses 
Konzeptes erfordert wiederum von Pflegenden 
ein hohes Maß an Fachkompetenz und therapeu-
tischem Wissen. 
 
Ziel dieser Weiterbildung ist es, Sie mit thera-
peutischen Konzepten vertraut zu machen, re-
habilitationsrelevantes Fachwissen zu generie-
ren und pflegerische Methoden- und Handlungs-
kompetenzen zu entwickeln. 
 
Dauer und Struktur 

Die 9-monatige berufsbegleitende Weiterbildung 
ist modular aufgebaut und ermöglicht Ihnen, die 
erworbenen Kompetenzen unmittelbar in Ihrem 
Berufsalltag zu erproben und zu integrieren.  
 
Die Weiterbildung umfasst insgesamt 136 Unter-
richtseinheiten (UE) Theorie und 96 Unterrichts-
einheiten praktische Konzepte. 
 
Hinzu kommen 2 Praxistage (Hospitation und 
praktische Abschlussprüfung auf Station des Kli-
nikums Bamberg) sowie mindestens 30 Stunden 
Hospitation in Therapiebereichen (Physiothera-
pie, Ergotherapie, Logopädie, Neuropsycholo-
gie). 


